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IX. Gemeinnützige Anstalten, Armenwesen

und Wohltüätigkeit.

1. Sparkasse.

—A—— abgelaufene
94. Geschäftssjahr zum Ausdruck.

Die tiefgehenden Einwirkungen des andauernden Weltkrieges treten in

den Geschäftsergebnissen hervor, einmal durch eine gewaltige Steigerung des Umsatzes, sowohl

durch eine Mehrung der Einlagen, als besonders auch der Rückzahlungen, sodanndurch die

Betätigung der Sparkasse als Zeichnungsstelle für die Kriegsanleihen. Erfreulich ist hierbei,
daß der Rückgang des Standes der Einlegerguthaben im Sparverkehr zu 1147 211,63 M durch

eine Mehrung der Guthaben im Scheck- und Überweisungsverkehr zu 864 430,60 &amp;6 größtenteils

vettgemacht ist.

Es betrugen die Einlagen im

Sparverkehr. 15730811,65 (12389 763,58) M

Scheckverkehr. 4215 238,76 (1761 886,109,
BHiroverkehr. 2185018,68 (857 380,96) .

zusammen 22 131069,08 (15009 030,64) M

die Rückzahlungen im

Sparverkehr. 18078224,61 (12 103 951,70) M

Scheckverkehr. 3837222,84 (1425678,99) ,

Biroverkehr. 1719824,79 (839592,385) .

zusammen 23635 272,24 (14369 223,04) M

mithin 1504 203,16&amp;M Mehrabhebungen gegen 639 807,60 X6 Mehreinlagen im Vorjahr.

Unter den Rückzahlungen sind 8955 433,62 “X6 Abhebungen zur Zahlung der bei der

Sparkasse gezeichneten Kriegsanleihen enthalten. Ohne diese wäre eine noch nicht dagewesene

Mehrung des Einlagenstandes als Ergebnis des Berichtsjahres zu verzeichnen. Die gegen bisher

höchste Zunahme der Spareinlagen dürfte auf die gute Verdienstmöglichkeit in der Kriegs—

industrie und darauf zurückzuführen sein, daß namhafte Beträge an Betriebsmitteln der zur

Fahne einberufenen kleinen Gewerbetreibenden der Sparkasse zuflossen, dann aber auch, daß

Anlagen in der Absicht, sie zur Zeichnung auf die Kriegsanleihen zu verwenden, gemacht wurden.

Bringt man die Abhebungen zu den Kriegsanleihen von der Summe der Rückzahlungen in

Abzug, so ergibt sich eine erhebliche Minderung der Rückzahlungssumme gegenüber dem

Vorjahre, die wohl als eine Folge der allgemeinen Wirtschaftslage und der Geldflüssigkeit

angesprochen werden darf.

Die Zahl der Geschäftsvorfälle im Einlagen- und Rückzahlungsverkehr ist um 30558

(28772) gestiegen.

Wie bei der ersten Kriegsanleihe betätiate sich die Sparkasse auch bei der 2. und

3. Anleihe als Zeichnungsstelle.


	-

